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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten David Stoop (Die Linke) vom 05.05.25 
 

und Antwort des Senats 

Betr.: Militärübungen und Manöver der Bundeswehr in Hamburg: Was ist 2025 
geplant? 

Einleitung für die Fragen: 
Nachdem im vergangenen Jahr in Hamburg das Militär-Manöver „Red Storm 
Alpha“ durchgeführt wurde, sind auch im Jahr 2025 militärische Übungen in 
Hamburg geplant. Im September soll demnach das Follow-up zu Red Storm 
Alpha durchgeführt werden. In diese Manöver werden immer wieder auch 
städtische Behörden, Unternehmen und Personal einbezogen. 
Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Einleitung für die Antworten: 
Übungen der Bundeswehr basieren auf unterschiedlichen Szenarien. Dabei wird von 
der Alarmierung im Bündnisfall, der Vorbereitung auf den Einsatz bis hin zum Verlegen 
großer Truppenteile in die Einsatzräume und die Abwehr eines Aggressors im Gefecht 
sowie die Zusammenarbeit der 32 NATO-Mitgliedsstaaten zur Verteidigung trainiert. 
Kommuniziertes Ziel der NATO ist dabei die Abschreckung, um einen Angriff auf einen 
oder mehrere Mitgliedsländer zu verhindern. Die Aufgaben zur militärischen Verteidi
gung obliegen der Zuständigkeit des Bundes und werden durch das Bundesministerium 
der Verteidigung wahrgenommen. Hamburg unterstützt solche Übungsvorhaben im 
Rahmen der Zivil-Militärischen Zusammenarbeit entsprechend etwaigen Anträgen  
der Bundeswehr. Die Bundeswehr teilte bereits in der Drs. 22/16441 mit, dass die Ver
lege-/Übungspläne Informationen darstellen, welche als VS-NfD und höher eingestuft 
wurden und somit der Geheimhaltung unterliegen. Details zu militärischen Übungen, 
die über die Pressearbeit der Bundeswehr hinausgehen, können daher nicht veröffent
licht werden. Im Übrigen unterliegen die Bundesregierung und damit die Bundeswehr 
ausschließlich dem Kontrollrecht und dem damit korrelierenden Fragerecht des Deut
schen Bundestages.  
Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen teilweise auf der Grundlage 
von Auskünften der Bundeswehr wie folgt: 

Frage 1: Welche Manöver und militärischen Übungen der Bundeswehr sind für 
das Jahr 2025 geplant? Bitte alle relevanten Übungen und Manöver 
aufzählen unter Nennung des Titels der Übung, des Durchführungs
datums, des genauen Durchführungsortes, der beteiligten Akteure 
sowie des Budgets. 

Antwort zu Frage 1: 
Siehe Vorbemerkung sowie Drs. 22/16441. 
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Frage 2: Laut Antwort des Senats in Drs. 22/16441 wird das Lkdo HH vom  
25. bis 28. September die Übung „Red Storm Bravo“ durchführen. 
Wie viele Personen werden sich hieran beteiligen? Bitte nach betei
ligter Institution sortiert auflisten. 

Frage 3: Entstehen der Stadt für die Durchführung der Übung Kosten?  
Wenn ja, in welcher Höhe? Bitte nach Verwendungszweck sortiert 
auflisten. 

Antwort zu Fragen 2 und 3: 
Hamburg unterstützt die Übung im Rahmen der Zivil-Militärischen Zusammenarbeit ent
sprechend den etwaigen Anträgen der Bundeswehr. Dieses bezieht sich sowohl auf die 
aktive Übungsteilnahme als auch auf übungsunterstützende Maßnahmen, wie bei
spielsweise verkehrslenkende Maßnahmen seitens der Polizei. Der personelle Umfang 
und die verbundenen Kosten der beteiligten und aktiv teilnehmenden Institutionen ste
hen in enger Abhängigkeit zum konkreten Szenario und vor allem dann dem tatsächli
chen Übungsverlauf. Kosten für Einsätze der Polizei werden in der Regel nicht geson
dert erhoben und sind generell von den im Haushalt der Polizei zur Verfügung stehen
den Mitteln gedeckt. 
Im Übrigen siehe Vorbemerkung. 

Frage 4: An welchen Orten wird die Übung durchgeführt? Bitte straßengenau 
auflisten. 

Antwort zu Frage 4: 
Siehe Vorbemerkung. 

Frage 5: Welche städtischen Behörden und öffentlichen Unternehmen werden 
in die Durchführung der Übung einbezogen? Bitte auflisten unter 
Nennung der konkreten Aufgaben, der Art der Einbeziehung, des  
geplanten Personalaufwands sowie eventuell bereitzustellenden  
Gerätes. 

Antwort zu Frage 5: 
Seitens der FHH sind die Behörde für Inneres und Sport und die Hamburg Port Authority 
beteiligt.  
Im Übrigen siehe Vorbemerkung sowie Antwort zu 2 und 3. 

Frage 6: Wird es für die Zeit der Übung zu Einschränkungen der Öffentlichkeit 
kommen, indem beispielsweise bestimmte Bereiche der Stadt nicht 
oder nur eingeschränkt betretbar sein werden?  
Wenn ja, welche Bereiche werden dies sein und mit welchen Ein
schränkungen wird gerechnet? 

Frage 7: Welches Szenario liegt der Durchführung der Übung zugrunde? 
Antwort zu Fragen 6 und 7: 
Siehe Vorbemerkung. 

Frage 8: Welche Übungen und Bedrohungsszenarien zum Katastrophen
schutz, der Abwehr von Cyberangriffen und/oder militärischen Bedro
hungslagen werden 2025 bei städtischen Unternehmen und Behör
den durchgespielt? Bitte nach Unternehmen sortiert auflisten unter 
Nennung des Datums, der beteiligten Personenzahl, externer Koope
rationspartner und des Gegenstandes der Übung. 

Antwort zu Frage 8: 
Siehe Anlage. Im Übrigen siehe Drs. 22/5589 und Vorbemerkung. 
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Anlage
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